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Antrag auf Erhöhung des Zuschusses 13 PLUS an der Hauptschule für das Jahr 2008 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Niehues, 
sehr geehrte Damen und Herren des Rates, 

wie bereits in unserem gestrigen Gespräch bei Ihnen, sehr geehrter Herr Niehues, angesprochen, 
reicht der finanzielle Rahmen für die Betreuung "Schule 13 PLUS" an der Droste-Hülsl-ioff- 
Hauptschule in Osterwick nicht aus. Um eine qualifizierte Arbeit zu gewährleisten, die den Ansprü- 
chen der Schüler, Eltern und Schulleitung gerecht wird, ist ein Einsatz von 3 MitarbeiterInnen mit 
je 2,5 Stunden pro Tag (4 Tage-Woche: Mo bis Do) erforderlich. Dies bedeutet einen Einsatz von 3 
Personen im Minijob. 
Hierfür betragen die Jahreslohnkosten inklusive Abgaben 3 X 6.240,00 E zuzüglich Berufsgenossen- 
schaft. Wir erhalten jedoch einen nur einen Landeszuschuss in Höhe von jährlich 7.500,00 E und 
den Gemeindezuschuss von 10.000,OO E. Somit bleibt ein Defizit von Ca. 1.500,00 E. 
Zurzeit sind 27 Kinder angemeldet wovon 8 Kinder am warmen Mittagessen teilnehmen. 

Der Ta~esablauf sieht wie folgt aus: 

13:20 h - 13:30 h Eintreffen in den Räumlichkeiten 
13:30 h - 14:OO h Mittagessen ( warmes Essen in der Grundschule, bzw. in den Räumlichkeiten) 
14:OO h - 15:OO h Hausaufgaben Teil I 
15:OO h - 15:30 h Hausaugaben Teil I1 bzw. Angebot: Basteln, Gesellschaftsspiele, Sport, Spiele 
15:30 h - 16:OO 11 Üben für Vokabeltests, Klassenarbeiten etc. bzw. Angebote (siehe ab 15:OO Uhr) 

Da es sich um eine Gruppe von Jungen und Mädchen handelt, liegen hier natürlich auch unter- 
schiedliche Interessen vor. Zurzeit benötigen wir eine Person für die Begleitung zum warmen Mit- 
tagessen und zwei Personen zur Aufsicht in der Hauptschule. Die Hausaufgabenbetreuung wird von 
allen drei Mitarbeiterinnen wahrgenommen, anschließend erfolgt die Aufteilung in: 

- Hausaufgaben Teil I1 und CTben = 1 Person 
- Basteln etc. = Aufsicht iiiilerhalb des Gebäudes 1 Person 
- sportliche Aktivitäten in Halle und draußen = 1 Person 



Hierdurch haben wir erreicht, dass den SchülerInnen mehrere Möglichkeiten angeboten werden 
können. Die Zufriedenheit und das soziale Miteinander (Gruppenverhalten) der Jugendlichen wur- 
den gestärkt und die Noten konnten verbessert werden. 

Freundliche Grüße 
Kolpingsfamilie Ostenvick 
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